
Ausgangslage
Im Zuge der Berufsreformen Detailhan-
del und Kaufleute (KV) 2022+ wurden die 
Bildungspläne von vier Berufen hand-
lungskompetenzorientiert ausgestaltet 
und zukunftsorientiert ausgerichtet. 
Aus diesem Grund wurden auch neue 
Leistungsziele zur Nachhaltigkeit in 
die jeweiligen Bildungspläne integriert. 
Diese Leistungsziele weisen dabei einen 
klaren Praxisbezug auf. Lehrpersonen an 
Berufsfachschulen (insbesondere jene 
des berufskundlichen Unterrichts) ste-
hen vor der Aufgabe, diese neuen Leis-
tungsziele und die zugehörigen Aspekte 
der Nachhaltigkeit systematisch und 
praxisorientiert in den Unterricht zu in-
tegrieren. Um diesem Anspruch gerecht 
zu werden, benötigen die Lehrpersonen 
entsprechende Unterstützung in Form 
gezielter Weiterbildungsangeboten.

Vorgehen
Das Forschungsprojekt verfolgte das 
Ziel, bestehende schulexterne Konzep-
te zur Schulung von Lehrpersonen an 
Berufsfachschulen mit Fokus Detailhan-
del und KV in nachhaltiger Entwicklung 
zu untersuchen, relevante Themen und 
Vermittlungsmethoden zu identifizieren 
und aktuelle Herausforderungen von 
Implementierungsansätzen von Nach-
haltigkeitsthemen zu erkennen. 

BNE-Kompetenzen stärken: Schulungs-
konzepte und -angebote für Lehrpersonen 

an Berufsfachschulen

Wie können Lehrpersonen an Berufsfach-
schulen darauf vorbereitet werden, Bildung für 
Nachhaltige Entwicklung (BNE) fachgerecht 
und berufsbezogen umzusetzen? Ergebnisse 
einer Erhebung zu Schulungskonzepten für 
Lehrpersonen im Detailhandel und kaufmän-
nischen Bereich (KV).
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Weitere Informationen zu 
umgesetzten Projekten und 
Fördermöglichkeiten finden 
Sie auf unserer Webseite des 
Instituts WERZ.

Haben Sie Fragen? 
Kontaktieren Sie uns: 
058 257 41 71 / werz@ost.ch

Dafür wurde wie folgt vorgegangen:

•	 Erstellung eines fundierten Lite-
raturüberblicks zu bestehenden 
Konzepten und Schulungspro-
grammen, fokussiert auf Veröf-
fentlichungen aus Deutschland, 
Österreich und der Schweiz.

•	 Führen von fünf mündlichen 
Interviews mit Fachpersonen 
zum aktuellen Stand, der Ent-
wicklung und möglichen Umset-
zungsansätzen von Schulungs-
konzepten zum Thema BNE.

•	 Durchführung einer schriftli-
chen Umfrage mit Lehrpersonen 
von Berufsfachschulen des 
Detailhandels und von der kauf-
männischen Grundbildung (KV) 
zu ihren Befindlichkeiten und 
Bedürfnissen bezüglich Schu-
lungsprogrammen in nachhalti-
ger Entwicklung.

Ausgewertet wurden die geführten 
Interviews mittels einer qualitativen 
Inhaltsanalyse nach Mayring. Die 
Umfrage an die Lehrpersonen wurde 
mit Hilfe der Befragungssoftware 
«EvaSys» durchgeführt. In dieser fand 
im Anschluss auch die statistische 
Auswertung statt. 

https://www.ost.ch/de/forschung-und-dienstleistungen/technik/erneuerbare-energien-und-umwelttechnik/werz-institut-fuer-wissen-energie-und-rohstoffe-zug
https://www.ost.ch/de/forschung-und-dienstleistungen/technik/erneuerbare-energien-und-umwelttechnik/werz-institut-fuer-wissen-energie-und-rohstoffe-zug
mailto:werz%40ost.ch?subject=Anfrage%20zu%20Train%20the%20Trainer%20Projekt


Aktueller Stand

•	 Den Gesprächspersonen sind keine konkreten Schu-
lungskonzepte in der Schweiz bekannt.

•	 Die Integration von Nachhaltigkeitsthemen in die Aus- 
und Weiterbildung von Lehrpersonen an Berufsfach-
schulen erfolgt unzureichend und nicht systematisch.

•	 Engagierte Lehrpersonen sind auf Eigeninitiative an-
gewiesen.

•	 Flächendeckende, strukturierte Schulungsprogramme 
fehlen.

•	 Die aktuelle Umsetzung von BNE im Unterricht variiert 
stark zwischen Schulen und Fachbereichen.

Empfehlungen der Gesprächspersonen

•	 Nachhaltigkeitsthemen sollten einen prominenten 
Platz in der Ausbildung von Lehrpersonen an Berufs-
fachschulen erhalten.

•	 Bei der Vermittlung von BNE soll ein ganzheitlicher, 
praxisorientierter Anatz verwendet werden.

•	 Es soll nicht nur um Wissensvermittlung, sondern um 
die Entwicklung echter Handlungskompetenzen gehen.

•	 Eine branchenspezifische Betrachtung ist wichtig.

Ausgewählte Zitate aus den  Ausgewählte Zitate aus den  

geführten Gesprächen:geführten Gesprächen:

«Ich kenne wirklich keine Institution, 
die in Bezug auf Nachhaltigkeit 

und Handel etwas [Schulungskonzepte 
oder Aus- und Weiterbildungen] 

anbieten würde.»

Berufsschullehrperson

«Eine engere Vernetzung der Berufsschu-
len bringt einen Mehrwert für alle Betei-
ligten, beispielweise durch koordinierte 

Angebote für Lehrpersonen.»

éducation21

« Wir müssen hinschauen, dass [in der 
Weiterbildung] wirklich die Praxisnähe 

besteht, und zwar eine Praxisnähe 
in ihren Lehreralltag.»

Rektor Berufsfachschule

Resultate
Im Folgenden sind einige Schlüsselerkenntnisse aus den mündlich geführten Gesprächen zusammengefasst. Die Resultate 
aus der schriftlichen Umfrage werden auf der nächsten Seite präsentiert.



Wie wichtig finden Sie die Integration von 
Nachhaltigkeitsthemen in der beruflichen 
Grundbildung?

Es bestehen genügend Angebote und Mög-
lichkeiten, sich als Lehrperson zu Themen 
der Nachhaltigkeit weiterzubilden.

Ich habe als Lehrperson genügend Lehrmit-
tel zur Verfügung, um Themen rund um die 
Nachhaltigkeit stufen- und branchengerecht 
zu unterrichten.

Ergebnisse der schriftlichen Umfrage 

Für die schriftliche Umfrage wurden hauptsächlich Skalenfragen mit einer Skala von 1 – 5 verwendet, wobei 1 eine gerin-
ge Zustimmung und 5 eine hohe Zustimmung repräsentiert. Der Fragebogen wurde von 41 Lehrpersonen ausgefüllt. Die 
Gesamtstichprobengrösse beträgt damit N = 41. Bei einigen Fragen wich die Rückmeldequote, bedingt durch Enthaltungen, 
geringfügig davon ab. Folgende Balkendiagramme zeigen die Antwortverteilung für ausgewählte Fragen. Der Mittelwert ist 
dabei in Rot dargestellt.

Die Antworten zeigen, dass die Integration von Nachhaltigkeitsthemen in der beruflichen Grundbildung als wichtig erachtet 
wird, es aber an Lehrmittel und Tools fehlt, um BNE stufen- und branchengerecht zu unterrichten. Auch sehen die befragten 
Lehrpersonen Ausbaupotential in Bezug auf Weiterbildungsmöglichkeiten zum Thema Nachhaltigkeit.
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Fazit
Die Ergebnisse deuten darauf hin, dass die systematische Integration von Nachhaltigkeitsthemen in der Aus- und Weiterbildung 
von Lehrpersonen an Berufsschulen noch unzureichend ist und flächendeckende, strukturierte Schulungsprogramme fehlen. 
Es besteht daher ein Bedarf, BNE durch die gezielte Qualifizierung von Lehrpersonen zu fördern und dafür praxisorientierte 
Schulungsprogramme zu entwickeln, um BNE effektiv und nachhaltig in der beruflichen Grundbildung zu verankern. Der Fokus 
auf den Praxisbezug ist dabei besonders wichtig. Die Veranschaulichung von Praxisbeispielen und Best Practices, sowie das 
Aufzeigen von Unterrichtsgestaltungen, welche direkt angewendet werden können, sollten daher eine dominierende Rolle in 
Schulungsprogrammen für nachhaltige Entwicklung einnehmen.


